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Vellage zu Nr. sro -er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 1« . November 1862 .

Deutschland .
München , 12. Nov. (Südd. Ztg .) Die Mitglieder des

Na . tion . alv ereins in Ober - und Niederbayern , die sich
lyei Gelegenheit des jüngsten Schillerfestes hier zusammenfan¬
den, beschlossen , sämmtlichen Beschlüssen der jüngsten General¬
versammlung des Nationalvereins , insbesondere dem Be¬
schlüsse, welcher die deutsche Reichsverfassung als den einzigen
Rcchtsboden des deutschen Volkes erklärt und deren Wieder¬
herstellung verlangt , ihre Zustimmung zu ertheilen ; den Aus¬
schuß des Nativnalvereins zu bitten , dahin zu wirken, daß von
allen Mitgliedern des Vereins künftig der 28 . März , an wel¬
chem vor 13 Jahren die Reichsversassung ins Leben trat , als
nationaler Festtag gefeiert werde ; endlich erklärten sie , daß
der Muth und die Charakterstärke , mit welchen die preußischen
Abgeordneten der reaktionären preußischen Regierung ent¬
gegentraten , die Anerkennung und Bewunderung aller Deut¬
schen verdienen .

Hannover , 12 . Nov . (Südd. Z .) Der gestern in Nord -
st e mm e n versammelte Ausschuß der Celler Pastoralkon -
serenz vom 7 . Oktbr . hat eine neue Versammlung von
Geistlichen und Laien nach Celle auf den 2 . Dezbr . ausge¬
schrieben, auf der energische Schritte zur Durchsetzung der
von der Verfassung seit 14 Jahren umsonst verheißenen Sy¬
node berathen werden soll.

Rothenburg in Schlesien, 8 . Nov. (Pr . Z . f. Schl.) Der
Großherzog von Weimar soll das im hiesigen Kreise
belegene Gut Quolsdorf für 190,000 Thlr . gekauft haben .

* Wien , 12 . Nov . In der heutigen Sitzung des Abge¬
ordnetenhauses wurde die Debatte über das Gebühren¬
gesetz fortgesetzt. Einem Provinzialblatt zufolge sind im
Staatsministerium folgende Entwürfe als Vorlage für die
Landtage bereit : eine Vorlage bezüglich des Gemeindege¬
setzes , eine bezüglich der Patronatsrechte , und eine dritte be¬
züglich der Konkurrenzgesetze für Errichtung von Schulen ,
Straßenanlagen und Kanalbauten . Auch spricht man von
einer für die «Ltatthalter zu erlassenden Weisung , wie diesel¬
ben sich gegenüber den Landtagen zu verhalten haben werden .
Eine solche wird als eine Nothwendigkeit bezeichnet , um den
Verhandlungen der Landtage eine sichere Grundlage und eine
größere Gleichförmigkeit zu geben.

Vermischte Nachrichten .
— Stuttgart , 11 . Nov. Der „provisorische Ausschuß des groß¬

deutschen Vereins sür Württemberg " ladet di« Mitglieder desselben zu
einer am 17. d . in E rb ach bei Ulm stattfindenden Versammlung ein.

— Elberfeld , 12 . Nov . Zwischen zwei hier erscheinenden Zei¬
tungen , der „ Elberf. Ztg ." und der „ Belgischen Ztg . " , ist ein ärgerlicher
Streit ausgebrochen, der bereits zu einem Prozesse wegen Verleumdung
geführt hat . In die „ Elberf . Ztg . " trat mit Anfang dieses Quartals
als neuer Redakteur Hr . vr . Thadd . Lau ein ; über diesen brachte die
„ Belgische Ztg . " derartige Mittheilungen , daß er glaubte , eine Verleum¬
dungsklage gegen dieselbe anstrengen zu müssen. Namentlich wurde Hrn .
Lau, der jetzt die „ Elberf. Ztg . " im entschiedensten liberalen Sinn rcdigirt
und regiren zu wollen erklärte, vvrgeworfen, daß er früher für die „ Ost-
preuß. Ztg . "

, ein fanatischesKreuzzcitungsblatt , Artikel geschrieben habe ;
weiter aber, daß er zugleich mit Emil Lindenberg ein Schützling jenes
Generals v . Plehw « gewesen sei , der seiner Zeit in Königsberg an der
berüchtigten Polizci-Willkürheirschaft Thcil nahm und von dem Bru¬
der seiner Schwiegertochter, Leutnant Konrad Jachmann , in Folge eines
Familienskandals im Duell erschossen wurde. Die „ Bergische Ztg . " führte
ihrerseits als Zeugen Ludwig Walesrode ' s „ politische Tvdtenschau"

auf, in welcher außerdem in Betreff des Hrn . Thadd. Lau behauptet wird,
daß er zu gleicher Zeit Hauptmitarbeiter an der „Ostpreuß . Ztg ." und an
Prutz „Deutschem Museum ", am „ Morgenblatte "

, an Feodor Wehl's
„Jahreszeiten " rc . gewesen und im „LiterarischenZentralblatl " als Pla¬
giator nachgewiesen woroen sei. Hr . WaleSrode hat zugesagt, vor Gericht
als Zeuge zu erscheinen , und hofft Hrn . Lau moralischvernichten zu können.

Köln , 11 . Nov. Am vorigen Mittwoch wurde am hiesigen Zucht¬
polizeigericht der Preßprozeß wegen der Broschüre „ Nicht gottlos , sondern
götzenlos," gegen den Vorsitzenden der hiesigen freireligiösen Gemeinde,
Hrn . PH. A . Braun , verhandelt. Das Urtheil wurde heute verkün¬
det , und lautetauf einen Monat Gefängniß , Tragung der Kosten und
Vernichtung der konfiszirten Exemplare der Schrift .

— Weimar , 10. Nov . Die „Koburg. Ztg . " theilt mit : Am
heutigen Schillertage hat der Verwaltungsrath decdeutschenSchiller -
stiftung seinen dritten Jahresbericht ausgegeben , der die Rechnungs¬
periode vom 1. Juli 1861 bis 1 . Juli 1862 umfaßt . Die Wirksamkeit
der Stiftung liefert darnach , trotz der mannigfachen Hemmung durch die
seit länger als einem Jahr schwebende Lotteriesrage, ein recht erfreuliches
Resultat . Es wurden aus der Zentralkasse 34 Gaben im Gesammtbe-
tragc von 3781 Thlr . 20 Sgr . gewährt. An diesen Gaben sind betheiligt :
4 Pensionäre aufLebenszeit (2 s 300Thlr . , 1 s 200 Thlr ., 1 s 100 Thlr .) ,
1 Pensionär auf 3 Jahre (« 300 Thlr .) , 1 Pensionär auf unbestimmte
Zeit (s 150 Thlr .) , 2 Pensionäre auf 2 Jahre (1 » 150 Thlr . , 1 s 100
Thlr .) und von folgenden sämmtlich einjährigen Pensionären : 3 s 300
Thlr ., 3 s 250 Thlr ., 1 s 200 Thlr ., 3 L 150 Thlr . , 5 ä 100 Thlr . Die
übrigen Gaben sind einmalige Spenden s 50 Thlr . (die Mehrzahl ) , s 30
Thlr . und » 10 Thlr . Aus den Zweigstiftungskassenvon Berlin , Dres¬
den , Leipzig, Stuttgart und Weimar stoffen 8 Unterstützungen im Ge-
sammtbetrag von 382 Thlr . 4 Sgr . ; aus derjenigen von Wien ebenfalls
im Gesammtbetrag von 610 Gulden Lsterr. Währung . Die Summe aller
dieser Gaben und Unterstützungenübertrifft die des Vorjahrs um etwa 500
Thlr ., und die des ersten Rechnungsjahrs ums Dreifache. Alle drei Jahre zu-
sammengezvgenergeben sür 101 Unterstützungsfälle nahezu 10500 Thlr .
Unter den im verflossenen Rechnungsjahr Unterstützten sind ebensowohl
Novellisten und Romanschriststellerwie Lyriker und Dramatiker vertreten ,
außerdem auch Universal-Schriststeller, Literarhistoriker, Aesthetiker , Philo¬
logen und Philosophen . Die Meisten der Unterstützten sind Hochbetagte
oderKranke, Erwerbs - und Arbeitsunfähige (4 sind inzwischen gestorben) ;
dann aberauch Wittwen , Waisen und Enkel dahingeschiedenerdichterischer
Notabilitäten . DieZahl der beim Verwaltungsrath eingelausenen Unter -
stützungsgesuche betrug 83, fast doppelt so viel wie im vorigen Jahr ; es
fanden davon die obenerwähnten 34 Berücksichtigung. Der Besitzstand der
Stiftung ist leider nur wenig gewachsen ; das einzige größere Geschenk , 60
Silberrubel , ging aus Rußland (Nischnei - Notvgorvd) durch die Hand
Vr. Gutzkow 's ein . Um so mehr Anerkennung verdient der ständige Bei¬
trag des treuen hohen Gönners der SchMsrstiftung, Unseres Großherzogs ,
zu den Verwaltungskosten, im Betrage von 250 Thlr . Von der deut¬
schen Nativnallotterie erfolgte einstweilen «ine Abschlagszahlung von
2000 Thlrn . aus deren Zinserträge . Aus den Zweigstistungskasse»
gingm als satzungsmäßigeBeiträge 1579 Thlr . ein. Im Ganzen betrug
die Einnahme 5311 Thlr . 28 Sgr . 10 Pf . in runder Summe mehr , als
das Vorjahr . Die Ausgabe (Unterstützungen und VerwaltungSkosten)
dagegen 4019 Thlr . 14 Sgr . 2 Ps. Von den 22 Zweigstiftungen wurde
Mainz mit Korporationsrechten versehen ; sür die 5 preußischen, Berlin ,
Breslau , Köln, Danzig, Königsberg, steht die staatliche Anerkennung in
nächster Aussicht, ebenso sür die hannoversche Zweigstiftung Nienburg .

— Die vom Berliner Magistrat ernannte Kommission zur
Entscheidung über das beste Schillermodell hat am 6. d. ihren
Beschluß gefaßt . Drei der ausgestellt gewesenen Modelle, die von Sie -
mering , Arnold und BegaS ( letzteres hauptsächlich durch die Akademie
befürwortet) , wurden auf die engere Wahl gebracht und in dieser die von

Sicmering und Bega« in der Art gewählt, daß die Künstler aufgefordert
werden sollen , abermals (gegen eine besondere Prämie von 500 Thlrn .)
je ein modifizirtes Modell einzusenden, worin di« von der Kritik gerügten
Fehler vermieden werden.

— Für den Bau des nmen Opernhauses in Wien ist eine
Summe von 4 Millionen bewilligt worden . In diesem Jahr wird der
Unterbau vollendet; mit dem nächsten Frühjahr wird der Oberbau be¬
ginnen . Das Theater soll in dem Jahr 1865 vollendet sein . Es wird
aus vier Stockwerken bestehen , 98 Logen, 690 Sitzplätze im Parterre ent¬
halten und hinlänglich Raum sür 2700 Personen fassen . Das gegen¬
wärtige Kärnthncrthor - Theater nimmt bei sehr vollem Haus 1650 Per¬
sonen auf.

" Wien , 12. Nov. In der Nacht vom 7. auf den 8 . wurde auf
einer Tanya in der Nähe von Arad ein schaudervoller Raubmord
begangen . Der Besitzer derselben , Hr . Schneider, ward nämlich von
beiläufig 20 Räubern überfallen und von denselben , da er ihren maß¬
losen Anforderungen nicht zu genügen vermochte , auf unmenschlich
Weise mißhandelt , bis er endlich, von 4 Schüssen durchbohrt , leblos
niederstürzte. Man kann sich von der rasfinirten Grausamkeit dieser
Bösewichte einen Begriff machen , wenn man bedenkt , daß Hr . Schnei¬
der von denselben , um von ihm Geld zu erpressen, auf angezünderem
Stroh förmlich geröstet wurde. Auch einer der schwerverwundeten
Knechte des Hrn . Schneider liegt im Spital darnieder. Es wurden
bereits die umfassendsten Maßregeln zur Entdeckung der THLter einge¬
leitet , doch bisher leider ohne Erfolg.

* Paris , 13. Nov. Im Lyrischen Theater fand gestern die erste
Vorstellung der Oper „ Orpheus " von Gluck statt . Von Wiederaufführung
Anber 's „ Stummen von Portici " in der Großen Oper ist es wieder still
geworden.

* London , 12. Nov. Vom 1 . Jan . angefangen tritt eine Aende-
rung des bisherigen Portosatzes zwischen Deutschland und
England in 's Leben . Die in der heutigen offiziellen „ Gazette " er¬
schienene , diesen Gegenstand betreffende ( leider sehr unverständlich styli-
sirte) Verfügung sagt im Wesentlichen Folgendes : Vom 1 . Jan . 1863
angefangen zahlen Briese aus Preußen und dem deutschen Postverein
nach dem Verein. Königreich und umgekehrt , wenn sie über Belgien
erpedirt werden, 2V, Pence engl. Postgeld , wenn srankirt, und 3 '/r Pence ,
wenn unfrankirt . (Es ist daraus nicht klar , ob sich bloß England 2V,
Pence berechnet , oder ob das Porto sür einen einfachen Brief von Berlin
oder Wien nach London auf 2V« Pence herabgesetzt wird.) Für jeden im
Verein . Königreich ausgegebenen Brief, der trsnsitn durch Deutschland
geht, und für jeden in Deutschlandaufgegebenen Brief, der transitu durch
England geht , beträgt der englische Postsatz ebenfalls 2Vr, bezw. 3 '/r
Pence . Die Skala ist nach dem Halbunzen-System angelegt.und ziemlich
verwickelt sür jene Frachtgegenstände , die mehr als eine Unze wiegen.

Für die Abgebrannten in Durlach (Ausruf Karlsruher Zeitung Nr .
234) sind laut Nr . 250 bei uns eingegangm 36 fl. 18 kr. ; seitdem weiter
von H. gesammelt 8 fl. Zusammen 44 st . 18 kr.

Zur Empfangnahme weiterer Beikäg« find wir gern bereit.
Karlsruhe den 14. Nov. 1862.

Expedition der Karlsr . Ztg .

Für den verunglückten Schneidermeister Wendelin Hänfen¬
st e i n in Reuhausen (Aufruf Karlsruher Zeitung Nr . 214) sind laut
Nr . 244 bei uns eingegangen 14 fl. 54 kr. Seitdem weiter : Von S .
K. 1 fl . 10 kr. ; K. S . 28 kr. Zusammen 16 fl. 32 kr .

Zur Empfangnahme weiterer Beiträge find wir gerne bereif.
Karlsruhe , den 14. November 1862 .

Expedition der Karlsruher Zeitung .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kroenlein .

A.n .941. Frankfurt a . M .

Freiburger Fl. 7 Anlehensloose .
Gewinne Fr « « ,<>« 1», S « ,<XX>,3«,««« ete.

Ziehung um LS Febru ar 1863
Königs Schwedische 10 Thlr. Loose.

Gewinne : Thlr. 23,666 , 26,666,18, «66 eto. et6.
Ziehung um 1 Mai 1863.

Für sichere und vortheilhafte Anlagen kleiner Kapitalien und Ersparnisse empfehlen wir
diese Staats -Anlehenslovse znm Tagescvurs und ertheilen jede zu wünschende Auskunft , sowie
Berloosungspläne gratis.

Wutz Li Sank- und Wechselgeschäft
in Frankfurt a. M . , Paradeplatz Nr. 2.

Z .o.905. Frankfurt a. M .Äur 1^2 Gulden
baar oder gegen Post -Nachnahme kostet bei UnterzeichnetemBankhause ein viertel Originalloos zu der
am 19 . und 20 . November stattfindenden Ziehung der großenStaats - Sewinne - Verloosungi

welche letztere in ihrer Gesammtheit 14800 Gewinne enthält , worunter solche von :

fl . 200,000,100,000 , 50,000,30,000 , 25,000,20,000 ,
15,000,12,000,10,000 , 5000 , 4000 , 3000,2000,1000 rc.
(Ganze Loose kosten fl . 6 und halbe fl . 3 . ) Die Gewinne werden baar in Vereins - Silber - Gulden durch unrer-
zeichnetes Bankhaus in allen Städten Deutschlands ausbezahlt , welches überhaupt Ziehungslisten und Pläne
gratis versendet . — Man beliebe sich daher ULrSV , zu wenden an das
58 . Außer den Gewinnbeträgen wer- ^ Ullpt ^ tpOt btt

Stirn , 8 Grein , in Frankfurt ° . M

Z.o.138 . Frankfurt a. M. Wie allseitig veröffentlicht , beginnen schon am
LS. November dieses Jahres die großen

8 t.irit8KSw illui-VerIoo8u»K6i».
Es finde» sechs Ziehungen statt , nämlich : am 19. und 20. November, 17 . Dezember ,

14. Januar , 4. Februar , 25 . Februar , und vom 25 . März bis zum 20. April 1863 , worin
L4.8LL Loose 1L,8L L Gewinne und Prämien erlangen müssen .

Hauptpreise : fl 26 « ,« 66 166,66 « , S6 660
36 666 , 2S666 26 666 IS 66 « 12,666 ,
16 666 « 666 S666 1666 3666 2666
1666 re re

Diese unter Aufsicht und Garantie der obersten Behörde stehende Verloosung bittet man
nicht dem sogenannten Promeffenspiel oder ähnlichen Unternehmungen gleich zu stellen .

Der Unterzeichnete erläßt die von der hiesigen Regierung ausgegebenen Original -
Loose , welche in allen obigen Ziehungen mitspielen , direkt den Theilneh -
mern, und zwar als erste Einzahlung , ganze Loose s fl . 6 . , Halbe s fl . 3 . , und Viertel s fl. 1 .
30 kr . gegen Franko-Baarsendung oder Postnachnahme .

Pläne werden gratis überschickt , ebenso amtliche Ziehungslisten gleich nach jeder Ziehung .
Im Interesse der Abnehmer ersucht man, Bestellungen baldigst gelangen zu kaffen an

in Frankfurt am Main .b . - » " Nh -- Nhbtn -Dampsschtfffahtt.
Kölnische und DM dorser Gesellschaft.

Abfahrten von Mannheim vom L. November L862 .
I '/^ UH^Nachmitta^ ach Mainz im Anschluß an dm SAellzug von Basel.

Dienstags , Donnerstags , Samstags und Sonntags nach Rotterdam .
Dienstags und Sonntags nach London »

l Mainz täglich 7 , 10 Uhr nach Cölu , 1 Uhr Nachmittag« nach Koblenz.
Mannheim , im November 1862 . Vit Agentschaft



L .P .8I I . Vübüise » . lmVeri ^g «-»ikrS . r,kiWkri >-
sollen kucllll « n »Il^ i»A — L kisbsok ist
so eben vohlstpünctix erseluenen ,m»s in , itzilen
Lucllllsn »1IunFb'iKK1̂ 4is1kest , in icki -IsrnLßjn äer
S . Lrs .vu»' scken Onslluclillsnüiullg :
Iisksrt , ? ro(. Or . Hsrm . ( inkresisu ), Uswä -

drioli äsr prLLI . Llsäioin . IB » ilttv
vsrkssssris MuÜLAS. 2wei stsrke
Ls » äe . 1>ex. 8. droci». ü . 16 . 48 Irr.
Ollgleicll «liirell vielksclle kereiellerungen » ucll

«iie bogenrslli nielier snsednliell vermellrt
nuräe , mul »Iss Kucll nun cs . 140 voxen stark ist,
Isssxn cvir »lock «len bislierigen ksllenpreis von
II . 16 . 48 kr . obne « Ile krdödung sucb kür äiese
ärItte 4nNsge kortllestellen , um unserem Werke
sued llinsiedtlick ller Wolltkeillleit llenVorrsnx
ru llensllren .
I -iisokLL , krok. Ilr . Lud . , vie Mwatomis

äs » KLswsslisii in liucksiciit nut 6is ke -
6ürf» isse 6er prsktisctien ll »: iikunc !e besr-
deltel . Krster tjgn6 , 2 . tLblkeiliinA: vis
Lrwst .

4uell unter «lem kilel :
Dis Lrrnboiriis äer Linst des lAsnsotisri .

älit 40 feinen Iloirscllnitlen . kex . 8. brocb .
N. 5 . 48 kr.

In 8ellinillt 's Isllrllüclier etc . 1862. 8 . Heit 8 . 155
vvirll über äie 1. sdtlli ^. »iieses Werkes gessxt :

„8o Hext Oie ei'Kentüclie LeOeutunx Oes kusell -
ks ' sollen kuekes In Oer liektvollen, vollstsnOixen ,
Ourcbsus prsktiscden unO eine tvcblixe Vertrsut-
lleit mit Oen snxevvsnOten Xvveixen Oer srr.tlicllen
Wissenscdskt belbstixenOen kesrbeitung Oes um-
ksngreicllenVIsierlsIs, Oer eigentllcllekelnverpunkt
unO kekslt Oes Werkes, Oem gegen» srlix kein
sllniielles » n Oie 8eite ?.» stellen sein »IllrOe , unO
Oss ivir »Isber sus voller Oeberrengung llen kscll -
genossen rinn gensueren 8tu0ium «ngelegentiicllst
empkeklen ."

vss kessmmtcverk ivirll sus seclis solcken 4 b-
tlleilungen bestellen , llerenselle ein ln sieb
sbgeselllossenes Llnirsss bilOet unO sinrsln
ksuilleb ist . In äieser Weise nlrll nscbunOnscb
»ueb Oie önstomie Oes 8 suebes , Oes Keekens ,
Lopies unO Oer KlieOer erscbeinen.

vis im vorigen Isllre ersedienene I . .Vlltlllg. :
Dsr Unis kostet ebeokslls ü . 5 . 48 kr .
Guenstedl. Prof . l >>. U . , Handbuch der Mi¬

neralogie . Mit gegen 700 Holzschnitten.
Zweite verbesserte Auflage . 510/z
Bogen Lex . 8. broch. fl. 7 . 48 kr .

Diese neue umgearbeitcte Auflage ist nach
Inhalt wesentlich reicher , nach Umsang größer, sowie
um 90 Holzschnitte vermehrt und noch schöner aus -
gestattct, als die erste. Trotzdem haben wir den bis¬
herigen Preis,so gut wie gar nicht erhöht.
Siek , 0 > 0 . , Lsitrüss rur I -sbrrs vom Vs -

usuLrsbs , Nit 2 I 'steln ^ bbiläungon .
Ar . 8. brocb . ü. i . 12 kr.

L . o.S »6. U q,m b u r g.
Î eue iieöeulMÜ vermekil«

V große ZelD-Verloosungi
VVL

iS Mime » 766,66» Mari»,
in iveleber nur ksvio »s gervgen nerlle»:,

xsrriltirt unO dssuksicktixt von Oer

^ 8tMi8-tleAi6ili»A. W
W Unter 17,800 Oevvinnen belinOen sieb M
A llsupttreirer von kisck 230,000 , 150,000, A
U 100,000 , 30,000 , 2 msl 25,000 , 2 ms , k

'"
A 26,666 , 2 msl 15,000 . 2 mst 12,300, -
M2 nisl 10,0t>0 , I msl 7500 , I mal 0250, :
Ät 4 msl 5000 , st msl,3750 , I msl 3000 , :
A 85 msl 2500 , 5 msl 1250 , 165 mal 1000 :
RiVIsrk , 5 mal 750 , l36 mal 500 , 245 msl :
M 2oO ete . etc .
Zt- 1 xsnres Orlxtnslloos kostet 4 Idlr . kr. Vrt . :
M t bslbes „ , . 2
U 2 Viertel „ l-oass koste » 2

II . I >e » ei » l»er .^ keginn 6er 2lebunz
M ' Xur um 6er verstärkte » klsekkrsZe ru xe- W
Zk nügen , Ist neben V «rxrSsssr »»8 »es Ke- U
M « ill»-vsvitsls Ule koosen- .xiwsbl v» ,nel»rt, M
Ät vdlle öei lttP Ssrr «w«» rH »^ ykk» . h

'
v »

W tut «? melners ^ Iientet NurUe tiin 2" Wsi M
All . 4 . rum Lk . MLls, « m 25 . lull »1. 4 . rum W
W l8 . N»Ie »Hs xrüsste I-oos , so xvle neuer- A
A Slugs « in 10. 8eptdr . »1. 4 . »ler xrüssts llsopt - A
A geviindei mir genonney . M
A 4usnsrlige Aufträge mit Rimessen »SerHA ^ege» kostvotsedusr , selbst nscb Sen enl , M
Afervtesten OegenSen , tül» e icb prompt un»i W
AVerscbviexe » sus^ » nä senile »mtllcbv 2le - A
Hd »» tz«Uste» » nst Kovillllxoläer solort nscl , A
A Lntscbeillungru . U

ß rar. 8«u»8 . Oolui,-
» » »» FF« »»»L « ^ A . A

Z .p . 131 . Frankfurt a . M.
Llm l9 . und 20. Rovember

Große Staats
Eewinne -Uerloolung
mit Hanptpreison von : fl. ÄUttlUItt ,
ivv .oa « , su,«>««», 3u,uvu , 2s,«ua,
2« ,UUU , IS ««« , 12.UU« , iu,«u«,
ttUUU 3V«U , tttUU , 3UUU , 2U0U,
IUVO c c

Mehx als dir Hälfte der Loose werden mit
Gewinnest gezogen.

Ganze Loose kosten 6 fl . , halbe 3 fl . , viertel
1 fl . 30 kr .

Pläne und Ziehungslisten graiis . Die Ge¬
winne werden nach der Ziehung sofort ausbe¬
zahlt .

Franz Fabrieius ,
Akaats -Lflrktkn -Handiung

in Araiikfurt am Main .

>L4Nl > » WA¬
RE MMMAv » « tshsttßL

große Gel - verloofrnrg
liou 2 Mill. 700,000 Wart . »
in welcher nnr Geeneitlre^ ez»nenir>rrdrn,dt

garantirt und beaufsichtigt von der M
StaettS - IUeKirrung . M

Unter 17,900 Gewinnen befinden sich Haupt - F
trefser von Mark M
250,OM , 150,MO , 1M,000,I
5O,0iX), 2mal 25,000, 2,nal 20,OM, K
2mal 15/iM , 2mal 12,5M , 2malG
10,000, Imal 7500, Imal 6250,1
4mal 5000 , 6mal 0750 , Imal 3000 , G
85mal 2500 , 5mal 1250 , 105malZ
1000 Mark , 5mal 750 , 130mal §

^ 5M, 245mal 250 n. s. w. 8
I '

/g Loos kostet 2 Thaler, -/ » Loos 4 Thlr . U
R Beginn der Ziehung den 1 l . u. 12 . k. M . ^
^ Nur um der verstärkten Nachfrage zu gcnü - M

gen , ist neben Vergrößerung des Gewinn -Kapi - H
tals die Loosen - Anzahl vermehrt, ohne denPreis A
derselben zu erhöhen. A

Auswärtige Aufträge mit Rimessen oder gegenM
Postvorschuß , selbst nach den entferntesten Ge- ^
genden führe ich prompt und verschwiegenaus ^
und sende amtliche Ziehungslisten und Gewinn - ^
gelder sofort nach Entscheidung zu . ^

ß Z. I
M Bankier i» Hamburg . W
GGGGGGKGKKGGGGSGOOMtzGG

Tagsahrt ans

Z .P .854 . Leopoldshafen ,
L .A . Karlsruhe .

Iftgdvcrpachlung.
Zur Verpachtung des Jagd -

rcchls ans hiesiger GemartNiig ,
ca . 4306 Morgen , hat man

ittwoch den 49 . d . M . ,
Mittags 2 Uhr ,

auf dem Raihhaussaale anberarnnt ; wozu etwaige
Liebhaber einladet,

Leopoldshafen, den 42 . November 4862.
Bürgermeisteramt .

Ratzel .
veil . Braun .

Z .p .854. Karlsruhe .
Äegeuschaftsversteigerung.
In Felge richterlicherVerfügung werden

aus der Gantmasse der Schlosser Simon Straub -
schen Eheleute dahier die nachverzeichneten Liegen¬
schaften
. Mittwoch den 45 . Dezember d . I . ,

N a ch m i ttagS 3 UHL ,
im Ralhhans dahier öffentlich versteigert ; wobei der
endgiltigc Zuschlag erfolgt , wenn der Schcitzungspreis
oder darüber geboten wird.

Die Bedingungen werden bei der Versteigerung be¬
kannt gemacht , können inzwischen aber bei dem Unter¬
zeichneten , Waldhornstraße Nr . 30 , eingesehew werden.

Beschreibung der Liegenschaften .
Häuser u . Gebäude .

4 .
Ein einstöLiges Wohnhaus mit einstöckigem Seiten¬

bau , nebst Hofraum , in der großen Spitälstraße Nr .48,
nebenWagner Ritz und Mehlhändler Goll Wiltwe ge¬
legen, Schätzungspreis . 2200 sl.

2.
Ein einstöckige« Wohnhaus mit einstöckigem Seiten¬

bau links , mit Stiegenhaus und Hvfraum , in der
kleinen Spitalstraße Nr . 5, neben Stalldiener Glaß -
ner Wwe. und Mehlhändler Goll Wwe. gelegm.

Schätzungspreis . . . . " 900 fl.
Karlsruhe , den 43 . November 1862 .

Der Vollstreckungsbeamte:
C. Phtlippi , Notar .

Z .P .770 . Nr . 4385 . Kehl .

Lieferung von Brückenmateria -
lien.

Zur Unterhaltung des badischen Antheils an der
ein-Schifshrüche vlKMÜe Gegm -

w . «MUwaaren.
4 tannene Brückenschwelle , 28' lang, 40 /̂z/14 "

stark, kantig,
2 tannene Brückenschwellen , 28' lang, 40'/,/43 "

stark , kantig, 4
2 itnncnc Brückensprießen, 50' lang , am dün -

nmEndr 5k Durchmesser, gerade u . rund ,
5 tannene Streckbalken, 40 ' lang , 6/6 " stark,

kantig ,
80 tannene .Streckbalken, 32 ' lang , 6/6 " stark,

kantig,
25000 ' tannene Brückendiolen, ttwa 400 Stück

25 ' lang , 2"
dick,, zwischen 8 " und 42"

breit , gemodelt und an dem . einen Ende
nicht über 4 " breiter als an dem andern ,
k . Nagelsckmiedwaaren.

6000 Stück kleine Sendeleisen, per 400VStück
4V Pfund schwer, !

500 Stück 3 '/ / lange Nägel mit breiten i
Kopsen, per 400 Stück 3 Pfund I
schwer, s

2000 Stück 3" lange Nägel mit gewöhnlichen>
Köpft,, , per 400 Stück 2Vo Wund ,

3000 Stück 4" lange Nägel mit gewöhnliche» !
Köpfen, per 100 Stuck 4 Pfund
schwer,

6 . Seilerwaaren .
1 Seil , 300' lang , von 6 '" Durchmesser, I -

ungefähr 80 Pfund schwer, IL
50 EpitzstrtWt , je 15 ' lang von 4" , Z

Durchmesser mit einer Schlaufe/ ^
von 2 '/r " Weite im Lichten , zu - td
sammen beUäufig 50 Pfund schwer , f -

Die schriftlichen Angebote müssen versiegelt und
. Brückenmaterialien - Lieferung" überschrieben läng¬
stens bis

Donnerstag den 20 . d . Mts .
Vormittag « 9 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle eingereichtwerden.
Die Lieferungsbedingungen find bei dem hiesigen

Brückenmeistcr zu erfahren, und wird hier nur bemerkt.

s

^ Kehl, den 6 . November 1862 .
Großh . bad. Hauptzollamt .
Banmann . Wickler .

Z .P .723 . Nr . 3835 . Heidelberg .

OMuvalder Etsenbahnbau .
... D» die Liftnbahnban -Arbeiten in, hiesige» Znspck-

tionsbezirk ihrem Ende zugehen, ist es unbedingt er¬
forderlich, daß die noch ausstehenden Rechnungen re .
bis zum 1 . Dezember d . I . dahier eingereicht werden.

Wir fordern deßhalb sämmtliche! Lieferanten und
Arbeitsleute auf , im Falle sie noch eirke Forderung an
die diesseitige Verwaltung '

zu mache » haben , solch«
lä« bstens bis zum 30 . November d. I . unfehlbar
dahier einzureichen und geltend zu machen , andenifaUs
nach Verflnß dieses Termins keine Rücksicht mehr auf
eine spätere Anforderung genommen werden könnte.

Heidelberg, den 7 . November 1862.
Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnspcktion .

Dyckerhoff .
Z .P .823 . St . Blasien . ( Holzverstei¬

ger u n g . ) In dm Domänenwaldimgm des Forst¬
bezirks St . Blasien werden folgende Holzer mit Borg¬
srist bis 1 . Mai k. I . versteigert,

Freitag den 21 . d . M . ,
Im Snperioratswald : 100 Stück tannene Säg¬

klötze ,
21 Stück buchene Nutzhvlzstangen,

228 Klftr . buchenes und Klftr . tannene -
Scheitholz,

I 8G/4 Klftr . buchenes und 13^ Klftr . tanne -
nes Prügclholz ,

79 Klftr . buchenes und 777 , Klftr . tannenes
Klotzholz ,

39^4 Klftr . tannenes Stockhvlz , 8000 Stück
Wellen,

26^ 4 Klftr . weißtannene Ri „d^.
Im Groß - und Kleinfrciwald : 108 Stück

buchene Nutzklötze,
45 Klftr . buchenes und tannenes Nutzholz,
40 Klftr . tannenes Stockholz, und 12 Klftr .

weißtannene Rinde .
Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr im Adler in

Todtmoos .
St . Blasien , dm 10 . November 1862.

Großh . bad. Bezirksforstei .
W a s m e r .

Z .p .917 . Nr. 457. Stühlingen . ( Holz¬
versteigerung . ) Aus dm großh. Domänen -
waldnngen des Forstbczirks Stühlingen werden bei
halbjähriger Borgsrist Lsfcnllich versteigert,

D 0 nnerstag den 20 . N 0 v b r . d . I . ,
srüh 9 Uhr ,

in der Post in Uehlingen ,
Distrikt IV . Jmishardt :

116 tannene Stamm «,
86 „ Klötze,
50 „ Stangen ;
27V, Klftr . tannenes Scheithol»,
23 „ „ Prügelholz ,

2275 Stück tannene Wellen.
Distrikt VI . Aichener Tannh 0 lz :

2 tannene Stämme ,
195 „ Klotze,

2 forkene „
47 Klftr . tannenes Scheitholz,
4 , , Prügclholz ,

850 Stück tannene Wellen.
Obige Distrikte liegen in der Nähe der Thiengener

Landstraße.
Stühlingen , den 12. November 1862.

Großh . bad. BezirkSforstei .
, La u,te mann .

Z :p .312 . Karlsruhe . ( Stammholz - Ver¬
steigerung .) Al,s dem großh. Hardtwalde werden

Dienstag den 25 . November d . I .,
früh 10 Uhr ,

auf diesseitigem Bureau
260 Stämme Eichen und

2200 - Forlen ,
theils zu vorzüglichem Holländer - und Nutzholz, theils
zu Eisenbahnschwellen lauglich , auf dem Stock loos-
weise Lfsmllich

' versteigert, und werden diese Stämme
aus Verlangen vorher vorgezeigt.

Karlsruhe , den 23. Oktober 1862.
Großh . Hof-Forstamt .

v. Schönau .
Z .p .821 . Kirchz arten , Landamts Freiburg .

(H olzversteigerwng . ) In den Domänenwald -
distriklen Katzenstcig , SitgefHe «, Diesenbach, Napf
und Burfelsen , anft den Gmiarkunge » St . Wilhelm ,
Hossgrund und Oberried , werden mit halbjähriger
Borgsrist versteigert bis

Montag den 24 . November d . I .
24 buchene und 104 tannene Klötze ; 18 tannene Bau¬
stämme ; 42 tannene Telegraphenstangm und 201
tannene Hopfenstangen ; 5 tannen Teichel ; 25 Klafter
buchenesSpaltholz ; 1 '/, Klaflcr buchenes und 7 Klaf¬
ter tannenes Scheitholz ; 1 sft Klafter buchene und
2 Klafter tannene Prügel , solvie mehrere Loose Schlag-
raum .

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr im Adlcrwirths -
hans in Oberried.

Kirchzarten, den 11. November 1862.
Großh . bad. BezirkSforstei .

H a r t w e g.
Z .p .837 . Nr . 7536 . Krautheim . ( Schul¬

denliquidation . ) Die fürstliche Standcsherr -
schaft Leininge n , als Käuferin des Valentin D e iß -
l e r 'schm Antheils am Scehose , hat zur Ermittlung
des SchuldenstandcS deS Verkäufers die Abhaltung
einer Schuldenliquidation durch die Unterzeichnete
Stelle beantragt .

Zur Vornahme dieses Geschäfts ist durch den No-
tariatsassistcnten Schäfer dahier Tagfahrt ans

Samstag den 29 . d. M .,
Morgen « 9 Uhr,

in dem Rathszimmer zu Scehof angeordnet, wozu
Diejenigen , welche aus was nnr immer sür einem
Grunde Ansprüche a» gedachten Valentin Deißler
zu machen haben, zu deren Anmeldung und Vorlage
der Beweisurkunden eingeladen werden.

Krautheim , den 9 . November 1862.
Großh . bad. AmtSrevisorat .

Schleinkofer .
Z .p .916 . Nr . 12,699 . Säckingen . ( Schul -

de » liqnidativn ) Gegen den Landwirth und
Älträthsschreiber Fridolin Sutter von Altenschwand
haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zur Schul¬
denliquidation auf

Freitag den 5. Dezember d. I . ,
Vorm . 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämniiliche Gläubiger werden dsher »ufgefordert.

ihre Ansprüche an dG HcmtmMkn̂ »»Ni gedachten Tag
« ftter AütMti ^ ^ Maaä ^ MBGMurkunden oder
UtztrelM ^ AHMH lD « ndiMIeweismilteln ,
» istndlichflnDschrisluch , persönklkyoderdurch gehörig
Bevollmächtigte anzuniclden, und etwaige Vorzugs^
rechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Vermeidung
des Ausschlusses von der dcrmaligcn Masse.

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Massepflegers und Gläubiqcrausschusses verhandelt,
auch Borg - und Rachlaßvergleich versucht werden, be¬
züglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa
zu Stande kommenden Nachkaßvergleichs, die ausblei¬
benden Gläkchiger als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden würden .

Säckrngtn , den 12 . November 1862.
Großh » bad. Amtsgericht,

v . Blittersdorsf . ^
Z4 >.883 . Nr . 6510 . Eppingen . ( AuSschlnß -

erkenntniß . )
I . S .

- mehrerer Gläubiger
gegen

. den Nachlaß des P Schreinermeisters
Andreas Rechkemmer von Steb -
bach ,

Forderung nnd Vorzugsrecht betr .
Werden alle Diejenigen , welche in dcr>heutigen Li¬

quidalionstagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet
haben , hiermit von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

Eppingen , den 11 . November 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c 0 b i.
'

vät . Raußmüller .
Z .P .604 . Nr . 7202 . Laden bürg . ( Mund -

t 0 d t er kl ä r u n g .) Der Bürger Valentin Bok
von Feudenheim wurde wegen verschwenderischer Le¬
bensweise im ersten Grade sür mundtodt erklärt und
der Bürger Jakob Ruf von da als Beistand für ihn
ausgestelltund verpflichtet , ohne dessen Mitwirkung er
keines der im L R .S . 513 erwähnten Rechtsgeschäfte
giltig vornehmen kann ; was hiermit ösfontlich be¬
kannt gemacht wird .

Labenbnrg, den 5 . November 1862.
Großh . bad. Bezirksamt .

Schneider .
vilt . Eberle .

Z .p .819 . Nr . 8048 . Ettenheim . ( Auffor¬
derung .) Heinrich Hauser von Rust , schon im

. Jahr 1857 mit Siaatserlaubniß nach Amerika auSgc-
wandert , dessen Aufenthalt daselbst aber unbekannt
ist , hinterließ Hierlands einVermögen von 306fl . 49 kr.
Derselbe wird aufgefovdert, seinen derinaligen Aufent¬
haltsort hicher anzuzeigen nnd

innerhalb Jahresfrist
über sein oben genanntes Vermögen zu verfügen,
andernfalls er nach Umfluß dieser Frist für verschollen
ernärt , nnd sein erwähntes Vermögen seinen nächsten
Verwaisten dahier in fürsorglichen Besitz ge^en Käu -
tionsjMung würde ansgefolgt iverden.

Ettenheim , den 10 . Nvvemher ifltjA
Großhi bad . Bezirksamt .

Pfiste r .
Z .PB92 . Pr . 9436 . Karlsruhe . ( V - rsch 0 l -

lenheitSerkkärüng .) Jakob Simon Pfeil von
Graben wird , da er sich ans die amtliche Aufforderung
vom 16 . Oktober 1861 , Nr . 8988 , nicht gestellt hat ,
sür verschollen erklärt und dessen Vermögen seinen
erbberechtigten Verwandten in fürsorglichen Besitz ge¬
geben .

Karlsruhe , den 8 . November 1862.
Großh . bad. Landamt .

Bausch .
vilt. Schäfer .

Z .p .731 . Nr . 8474 . Baden . ( Auffbrde -
rung .) Privatmann Ferdinand Krieg , Gastwirth
Emil Krieg und Uhrenmachcr Julius Krieg von
hier , sowie Kaplan August Krieg von Sinzheim ,
welche durch Pripattestamsnt der dahier ledig verstor¬
benen Joseph« Wolfs von Rastatt als Erben einge¬
setzt wurden , haben um Einweisung in den Besitz nnd
die Gewähr der Verlassenschaft der Testircrin gebeten .
Etwaige Einsprachen hiergegen sind

binnen 4 Wochen
anher vorzutragen , widrigenfalls dem obigen Gesuche
entsprochen würde.

Baden , dm 7 . November 1862.
Großh . bad . Amtsgericht.

Ür. Schultz .
väl . Schütz .

Z .p .798 . Nr . 845ß - Eppingen . ( Schuldcn -
liquldatio » ,) Drr im Jahr 1857 nach Amerika
gereiste Heinrich Holderman n , Sohn des hiesigen
Schneidermeisters Philipp Hold ermann , hat nm
nachträgliche AuSwanderuiigserlaubniß und Vermö -
gensausfolgnng gebeten .

Etwaige Ansprüche an denselben find am
Mittwoch den 26 . d . M .,

Vor m. 8 Uhr ,
bei Verlust der Rechtshilfe dahier geltend zu machen .

Eppingen , den 7 . November '1862 '.
Großh . bad . Bezirksamt .

La n g.
vüi . Kepner .

Z .p .792 . Nr . 13,838 . Rastatt . ( Schulden -
liquidation . ) Der in Amerika befindliche Karl
Schötlle von Rastatt hat nachträglich um Staats -
erlaubniß zur Auswanderung gebeten , und wird dcß-
halb Tagfahrt zur Schiildenliquidation auf

Donnerstag den 27 . November ,
Vormittags ,

anberaumt , wozu etwaige Gläubiger zur Geltendma¬
chung ihrer Ansprüchevorgeladen werden, widrigenfalls
man ihnen zu ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen
könnte.

Rastatt , den 27 . Oktober 1862.
Großh . bad. Oberamt .

S ch a i b l e.
v»1t . Kuder .

Z P .742 . Nr . 5734 . Gerlachsheim . ( Auf¬
forderung, ) Adam Berberich vonOberbalbach, wel¬
cher sich in Australien , jedoch unbekannt wo , befinden
soll , ist zur Erbschaft ans Ableben seiner Mutter , der
Kaspar Perberich ' s Kran , Barbara , geborne Düll ,
von Obcrbalbach berufeil.

Derselbe wird hierdurch ausgefoidert, sich
inn erhalb 3 Monaten

bei UnterzeichneterTheilüngsbchörde zu melden, widri¬
genfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zugctheilt
werden wird , welchen sie zugekommen, wenn der Auf¬
geforderte zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Gerlachsheim , den 7 . November 1862.
Großh . bad . AmtSrevisorat.

Kuhn .
Notar F . Köhler .



Großh. AmtSrevisarat St . Blasien

F u r Erneuerun
Z .o .816. Häusern . Auf <8rund des Geseprs vom 5. Juni IM ) (Regas -̂Bl . Nr . 3ü) werden die

bezeichnet « » Einträge von Vorzugs - und MterpfiMskechteN , wenn solche noch Giltigkeit haben, diNNeitk
gestrichen würden.

Der Rechtsgnrnd der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsvuch ei
buch eingetragenen Forderungen in dem geschlichen Vorzugsrecht her MrkK ^ ^ " "

Hänjem , den 1 . Oktober 1862.
Pfand gericht.

Bürgermeister Kaiser .

_ . . OrtKäuftrv .
Oeffentkiche Mahnung

g der Gtu » d - u ^ d P f a n - b u ch s - E i n t r ä g e.
ist Nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die
Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art. 4 des erwähnten Tesches

M sind,̂ besteht in bedungene» Nnterpfaudsrechten, und der RechtSgrund der ist das Grund -fern nicht bet einzelne « Einträge » etwas Anderes

DeS Eintrags

Datuu ». Seite .

17. Mai 1821

28 . Juli -

5K
6b

34a

- 35a
16 . Tept . -
19. April 1822

36k
51k

30. Dez . 1821 44»

12. Mai 1822
47b

52b-
53

31 . März - 50b

24 . Okt. -
30 . Dez . -
17 . Febr . 1823

7 . Juli -

58b
62s
71s
79b

18. April -
19 . Juli 1824

136
105s

3 . März 1825 106s

16 . April -
18. Mai 1827

109
111
128«

3 . Aug . 1815
12. Okt. 1827

50
138b

26 . März 1829 162«

30 . Mai 1831
8 . Mai . 1832

200
209s

24 . Juni 1810 1

18. April 1811 3

23. März -
10 . Sept . -
24 . Sept . -

6b

8
10. Febr . 1812 9
22 . Febr . -
10. Juli -
16. Aug. 1814
10 . Juli 1812

1 . Mai 1816
16 . Sept . -
27 . April 1817

12
15
48
19
63
65
74

10 . Mai

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Vereins
K . E

Kommissär :
» rd , Assistent .

Namm , Stand und Wohnort
des Gläubigtrs

und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im Pfandbuch Theil I.

Brombcrger , Jakob , hier
Müller , Johann Martin , hier
Keßler, Beda, hier

Behringer , Xaver, Schlosser hier
Kech, Blasius , Wirth hier

dto .
Friz , Frowin , in St . Blasien

Brombcrger , Jakob hier, , mollci
Bauer , Vinzenz

Ganzmann , Fidel
Müller , Joh . Mart . , für Alois Müller

Brombergcr , Xaver, hier
dto .

Keßler, Fr . Josef , hier
Obrist, Anton , hier

(Gnmdb . Bd . I . ) Derselbe
Stüber , Fidel, hier

Müller , Joh . Martin , hier

Herr , Gottfried , hier
Böhler, Josef

(Grundb . Bd . I .) Derselbe
Schlegel, Anselm, hier

Friz , Johann , hier

Obrist, Anton , Sattler hier
Ganzmann , Fidel , hier

Schmied , Jakob , von Blasiwald
Balzer 's Kinder in St . Blasien
Schnuzer , Magdalena , Wtb . von

Bernau
Geschwister Behringer hier
Lindner , Fidel, von Todlmoos , moiia

Lindner , Fidel , Sohn . Liquid-
erkenntniß

Vierordt , Heinrich, Sohn u . Cie . in
Karlsruhe . Kaution

Bromberger , Kornel , verwiesen an
Derselbe. Kaufschilliug

dto.
Fabriketablissement St .Blasien . Kau¬

tion
Morat , Ezechiel , von Gündelwangcn
Thoma , Maria . Pflegschaft

dto.
Obrist , Walpurga , Theres u . Agatha,

hier
Dieselben, Kaufschilling

Studer 's Frau , geb . Herr, von Aha.
Beibringen

Müller 's Frau , geb . Wasnier. Bei¬
bringen

Keller, Maria . Pflegschaft
Keller , Agatha . Pflegschaft
Böhler , Simon , Waibel . Kaufschil¬

ling
dto .

Schlegel's Frau , geb . Albert. Bei¬
bringen

Friz Frau , Maria , geb . Fischer ,
Beibringen

Maier , Platzmeister von Kntteran
Maier , Hofgerichtsadvokat von Frei¬

burg . Liquiderkenntnitz

Einträge im Grundbuch Theil I.
Kaiser, Johann , hier

Keller, Augustin , hier

Bromberger , Jakob , hier
Kaiser, Matthä , hier
Kaiser, Peter , hier
Herr, Gottfried , hier
Wasmer, Fidel, hier
Trilschicr, Josef

dto.
Studer , Fidel, hier
Kaiser, Zölestin, Frau hier
Rogg, Johann Martin , hi
Müller , Martin , hier

»er

76dxSchmied, Hilar , hier

Kaiser, Josef, Her
Keller , Josef , Wtb.
Keller Geschwister

' Jehle , Johann , in St . Plasten
f MVller, Franziska' K»üer , Josef , Wth. GläMger

bicz , Wsius . hier
^

Kaiser, Joh . Gg . , hier
dtp.

Herr, Franz Anton
Herr , Franz Anton , Gläubiger

Hier , IM
'

klischier , Thomas
dtp, Erhöht auf)

Studer , Andreas , hier :
Fischer , Kaspar , von Höchenschwand
Rogg , Alois , Schuster hirr
Zimmermann , M . Annfl , Erben,

durch P -erweisnng:
« ) ZimmeAnaiin , Bogt von St

Blasien
b) -Bpdmrr , Berthold , vck» da
c) Böhie^ Gertrud , vozz>H » -
cl) Regierüngsbirektor v. Mäiersdors

inBonndorsl
Brüder , Kajetan , hier

Betrag
der

Forderung .

fl.

100
200
120

520
1000

1000

386
100

40
200

8
40

593

^
207

398

1152

166
98

1380

1200

253

36
22

850
60

223
48

290
5

36
1,600
1500
122
686

13Ü0
1150
1450

550
600

1450
70

42

131
38
46

138

48
45
54

S '/:

51

40

51

21

38'/.
27-V.
tO
51

DeS Eintrags

Datum . Seite .

April 1817
Febr . 1819
April 1817
Nov . -

Jan . 1318
Sept . -

März 1819
Dia » 1820

15. April 1824

Dez . -
Jan . 1825

6 . Mai

22 . Mai 1827

Dez . 1827
April I829
M »i -

15 . April 1830

April -

April 1831
April i -

77
87
77b
80
MblMüller , Joh . Martin , hier
81b Zähringer , Benedikt , hier
83 Böhler , Josef , Waibel , hier
83b Baur , Josef , hier

Kaiser, Johann , hier
Baur , Lorenz, hier
Keßler, Franz Josef , hier

88
95b

15/20
16d

17
17b

18
18d -

19
19
44b

45b —
46

Kaiser, Josef , hier
Obrist , David , hier
Friz , Simon , hier
Studer , Fidel , hier
Wasmer , Dominik , hier
Müller , Benedikt, hier
Bauer , Josef , hier
Bauer , Binzens , hier

53

175

7d
46d

56

93
94>
98

1'
101

108

144 !
149
177

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner -

und seiner Rechtsnachfolger.

Bündert , Joh . Michael , hier
Behringer , Xaver, hier

Namen, Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Bromberger , Xaver , verwiesen an
Schertle, Fidel, in HeppenschwandBruder , Kajetan , hier

Jsele , Benedikt, von St . Blasien
dto .
dto .

Bruder , Kajetan , hier
Baur , Lorenz , Gläubiger :
Böhler, Josef, hier

'
406 fl. 21 kr.

Studinger 's Kinder 300 fl . — kr.
Binzens Baur 195 fl. — kr .
Agatha Baur 137 fl . — kr .
Josef Baur 132 fl. — kr.
Mar . Anna Baur 78 fl . 34 kr .
Jakob Ganzmann 8 fl . 24 kr .
Stefan Ganzmann 186 fl . 32 kr .
Johann Ganzmann 67 fl . 12 kr .
Nothb. Thoma (Baur ) 50 fl. — kr .
Kajetan Bruder 10 fl . — kr
Bündert , Maria , Wtb . Erben
Wasmer, Justins

Einträge im Grundbuch Theil II.
Kaiser, Blasi, Gläubiger

dto .
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Rudigier , Josef , hier
Studer , Fidel , hier
Baumgartner , Martin , hier

Müller , Donat , hier

dto.

Ebner , Johann , von Blasiwald

dto .
Studer , Dominik, hier
Baumgartner , M . , Frau

Gleichstellung
s ) Ursula Den; in Rotzingen 40 fl
b ) Simon Böhler in Wollpa-

dingm
c) Josef Denz von da
ü) Felix Denz von da
e) Michael Böhler von da
k) Martin Böhler in Immen¬

eich 10 fl.
g) Anna Walzach in Hierholz 10 fl.
b) Anna Denz in Strittmatt 40 fl .
Müller, Sales , in Paris . Gleich¬

stellung
Müller , Katharina . Gleichstel¬

lung
Friz , Peter , hier Rest

Erben

10 fl
40 fl-
40 fl .
10 fl

Einträge im Grundbuch Theil III .
Schmied , Konrad , hl/r
Fisch« , Fidel , hier
BöUer , Friddli « , von Urberg
Friz , Peter , hier

Kaiser , Zölestin , hier
Lhringer . Fridolin, hier
Mg, Xaver, hier

IBM« , Matthä , hier
OtziO/ David, hier
Müll«, Dtznat , BNschwirth" cheZtl , ANselm. HM

ÄNManN, Salvmpn , n. Schmied,

„ 'Iz, ^NeiNtäd , hier
Behringer, LÜdw. , Schlosser hier
Müller, Matthä, hier

b Ftl

chlegel, Anselm , hier
Behringer, Xaver , hier . Tausch
Friz , Peter , hier
Umber , Fridpl - , Frau , geb . Friz ,

von Todtüioos. Gleichstellung
Wasmer, Fidel , hier

dio.
di«,
dtoj
dt«,

a. .
:vj

dio.

d!oj
Behringer, Xaver
Kech Johann , Schneid» hi«

W

Betrag
der

Forderung .

fl-
18

260
180

70
425

44
2000

500
200

621
124
59
12
12
8

26
97

15
21

200

200

200

233

515
.40

1200
40«

36
54

IHOi
105
142
213

70
550

1104
1800
3386

kr .

35

15
30
30

30

30
M

30

Oesfetttliche

zen.
, -Blatt Nr . 30)werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert,die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben,binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes

gestrichen würden.
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter¬

pfandsbuch singctragen sind , besteht in bedungenen Unterpfanvsttchtti » , und der RtchtSgrund der in da«
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dein gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern nicht bei ein¬
zelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Weizen, den 26. September 1862.
Das Pfandgericht. Der Bcrichtigungs - Commissär :

Bürgermeister Fischer . Rathschreiber Fischer .

. S -o -Nr . 8F dietcS BlätkeT

Gerueüi- e Ltrittmatt .
effentliche Mah n u

Unter Bezugnahme auf unser Äpfschreihrn t 17. März d. I . inrittmatt . . „ . . .. . . . . . .
. . . . _ _ Blätkes wird .das unten folgOidt Verzeichniß zur gleichen Mahnung - der betreffenden Gläu¬
big« und ! deren RechtsnckhfsWr nachgcträcjen.

Stristmattj den 30 . September 1362 .
ericht.

K » ist r.
Des Eintrag

Datilni :

Des Eintrags

Datum . Seite .

Ohne Datum 6

30. Juni 1804 26

7 . Nov. - 28

8 . April 1306 33

— Dez . - 35
6 . April 1810 40

— Sept . 1816 44

8 . März 1820 56

Ohne Datum 58
27. Jan . 1821 60

9 . Juni 1826 94
27. April 1827 113

Nanlen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Johann Schalk von hitr , dessen
Rechtsnachfolger Wilhelh» Schalk

Michael Baßler von hi « , dessen
RechtsnachfolgerJosef Jsele , Wirth
hier

Roman Geng , dessen Rechtsnachfol¬
ger Bernhard Rebmann hier

Joseph Kehl, Rechtsnachfolger Martin
Kehl hier

Joseph Kehl Zug hi «
Andreas Weis hier
Johann Nenmann , Rechtsnachfolger

Ottilia Neumann hi«
Johann Geng , Rechtsnachfolger Jo¬

seph Geng hi«
Vintail Meyer hi«
Roman Geng , Rechtsnachfolger Bern¬

hard Rebmann hi«

Maria Bentru , Rechtsnachfolger i
Joseph Keller hier i

Roman Geng , Rechtsnachfolger Bern
halb Rebmann hi«

Pfandbuch Band I.
Junker Jakob Peyer von Schasfhau

sm . Obligation
Rentmeister v . Gagg von Haslach.

Obligation

dto.

Johann Gantert von Birkendorf.
Obligation

Katharina Morlh hi« . Beibringen
Franziska Vescnmeyer. Beibringen
Michael Kehl hi« . Erbtheil

Amtmann Seng von Stühlmgcn.
Obligation

Helena Strub von hier. Beibringen
Amtmann Naiirmt' Erben von

Schleatheim , Kanton Schaffh««-
sen . Odüzativn

Jofeph Beutrn hier. Erbthoil
Joh« » Ueutr » hi« . Erbcheil
Hof» r«ht«r»ttzi Merk von Fttiburgl 3V0 —
, Obligatio«

Betrag
der

Forderung.

fl. kr.

100

700

1000

500

100
200

50

100

300

60
SO

29 . Juli 1826

15. Juni 1826
30. Okt. -

23. Juni 1890

14. Febr. 1831

Serbe.

135

ISA
221

295

309

Bereinigungs-Kommissärr

Namen , Stand und Wohnort
dis S ' chulv 'n ^tS

und sein« Rechtsnachfolger.

Namep, Stand und Wohnort
des Gläubigers

und sein« Rechtsnachfolger .

Einträge i« Grnndbn
Konrad GottstÜN von Strittmatt

Konrad Badischwiler von Strittmatt
Vogt Banmgartndt vdn Nieder¬em
JSHaNN Huber voN Segtten

Georg Mutt « von Niederwihl

ch Strittmatt Theil l.
Agatha Remegger '

sche Kind« von
Strittmatt ,

Bnbheimer Spital
Martin Bär von Niederwihl

Johann Huber , Sepelis, von Se -
aeten

Joses Fium , Sohn , von Nicder-
wihl

Betrag
der

Forderung .

fl- kr.

145 37

352
30

30

8 10

66 —

Z .P .374 . Nr . 10,330 . Heidelberg . ( Erb -
vorladung .)

Die Bertheilnng des Nachlasses der
verstorbenen Konrad Tropf Ehefrau
dahier .

D« an unbekannten Orten abwesende Miterbe Jo¬
hann Förster von hi« , erstehelicher Sohn der gestor¬
benen Konrad Tropf Ehefrau , Elisabeth », gedorne
RKnch , wird mit dem Bemerken zur mütterlichen
Erbkheilnna öffentlich vorgeladcn , daß im Nichter-
schekimngsfakle die Erbschaft nach Ablauf von

drei Monate «
lediglich Denjenigen werde zugetheilt werde» , welchen
sie zukäme , EiN der Doraehidene zur Zeit des Erb¬
anfalls gar nicht mehr am «eben gewesen wäre .

Heidelberg, den 18, Oktober 1862 .
GvW . vab . Alntsrevisorat .^ WöTk .

Z .p.495. Nr . 2298. Neustadt . ( Erb Vorla¬
dung .) Zur Erbschaft d« Walpurga , geb. Tritsch -
ler , Witlwe des Franz Joses Fritz , Bürgers und
Taglöhners von Bierchäler , iß deren Sohn Silvester
Fritz , welch « sich aus. den Uhrenhandel nach England
begeben , berufen . Der Aufenthaltsort dieses Erben
ist dahier unbekannt , weßhalb derselbe hiermit aufge¬
fordert wird , sich zur Empfangnahme seiner Erb -
portion

binnen 3 Monaten
bei diesseitiger Stelle zu melden , widrigenfalls sie Den¬
jenigen zugetheilt « erden wird, welchen ste zugekom-
rne» >v«in , wennder Borgeladene zur Zeit des Erban -
falls gar nicht mehram lieben gewesen wäre .

Neustadt, den.'30. Oktober 1862.
Grohh. bad. AmtSrrvisorat.

Reichert .
Der Notar

Zimmcrmann .



Gemeinde Bretzinge«
Bezirksamt Walldürn .

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung vo» über dreißig Jahre ultru Gruud- und Pfandbuchs-Eiuträgen. .

- z . - Bl . Nr . 30, werden die in ^ nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgeforderft
a . ss -, Rr . t. ! ^ ^ ° r, « ,,s «Rri. nk tv« M-Iekes „E 5 Juni ) «t>0 Maas - Bl . Nr . 3», werden oie IN naiyiieyenoem -rrerzeicynmc ucnaniiici, M.auvijicr vv» vrrr . e --rcryrvirurvi » '»" die

b -zeichL
^

MntN s' ° binnen sechs Monaten erneuern zu laßen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes

^ "
Är

^
RMsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in da» Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfand - rechten , und der R -chtsgrund der in da«

ldbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.
Grundbuch eingetragenen Forderungen

Bretzingen, den 10 . Oktober 1862.
DaS Pfandgericht .

Hofmann , Bürgermeister.

Des Eintrags

Datum . Seite .

6 . April 1792
?
's

11 . Juli 1786

12 . Mai 1783
?
?

1 . März l789
?

?
?

12 . März 1770
?
? 1792
?

?
?

23. 'Juli 1769
?

22. Febr . 1789
28 . Juli 1792

?

?
?
?
?

22 . Febr . 1788

24. Febr . 178b
27 . Jan . 1787

2 . Febr . 1794

?
?
?

22 . Febr. 1765

6 . April 1792
22 . Febr . 1788

25 . Febr . 1787

10 . Aug. 1774

?

22 . Febr . 1797

21. Nov . 1809
20 . Mai 1806

30 . April 1799

29 . Juni 1806

30 . Okt . 1801
11 . Juni 1802
7. April 1807

21 . Nov . 1809
11. Febr . 1798

3 . Jan . 1804

3b
14
15

18

20

23d
26
27

28V-
30

33
34

36

37
38

98
106

Namm , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I .

Georg Volk hier
Georg Volk Wtb . hier
Franz Volk hier
Franz Volk Erben hier

Franz Volk hier
Josef Gerner hier
Georg Fieger hier

Kilian Heffner hier
dto.

Josef Herold hier

Valentin Eisenhauer hier
Franz Eisenhauer hier

dto.

dto .
Augustin Brumann Wtb . hier
Franz Schmitt , jung , hier

dto.

dto.
Michael Scherer hier
Georg Hollerbach hier

dto.
dto.

Joh . Georg Lutz hier

dto.
Anton Lutz hier

dto.
41 Vr Michael Stieber hier

42 Jakob Stieber h er
53Vr Lormz Dannbacher hier
61 Vr Johann Nenninger hier

62 Georg Horn hier

64 Joh . Valentin Kaufmann hier
65 Johann Markquart hier
68 IValentin Lutz hier

dto.

dto.
68V2 dto.

72 '/r Konrad MannSmann hier

74 Mathes Lutz, ledig, hier

75V, Franz Schuh hier
79 Sebastian Eisenhauer hier
84 Johann Greulich von Hardheim

91 Daniel Eisenhauer hier
91 '/r dto.

95 Kilian Bohrer von ?
96Vr Franz Hornbach hier

dto.
Josef Löhr hier
Josef Baumann , alt , von hier

120
147

148

44

10
11

15

20

21

26
28
33

Amor Lutz hi«:
Valentin Eifenhauer hier

Franz Schmitt , jung , hier
Georg Horn hier
Josef Drützler hier

II. Einträge
Martin Ackermann hier

Franz Anton Bundschuh hier
Johann Banschbach hier

Valentin Eisenhauer hier

Amor Fieger hier

Anton Geyer hier
dto.

Franz Haas von Pülfringen

Franz Hollerbach hier
Mathes Horn hier
Alban Hollerbach hier

Betrag
der

Forderung .

Einträge im Pfandbuch Band l . «.
? Schreck Erben hier
? Keller von Hainstadt
? Schreck von hier

Josefa Lang , geborne Meyer , zu
Würzburg

hochfürstl. Schulpflege Würzburg
? von Weeschdorf

Vormünder Nikolaus Bopp u . Georg
Schuh hier (wessen Vormundschaft
ist nicht angegeben)

Kaspar Bloch (?) von Hardheim
Valentin Hollerbach Erben hier
Vormünder Nikol. Bopp und Georg

Schuh hier (wessen Vormundschaft
ist nicht angegeben)
von Wettersdorf

Fräulein Rudolf von ?
Joh . Adam Ballweg Kinder von

Rüdenthal
Etadtrath zu Würzburg
Pfarrer ? hier

? von Weeschdorf
Vormünder Nikolaus Bopp u . Georg

Schuh hier (wessen Vormundschaft
ist nicht angegeben)

Amtsvorsteher ? von Hardheim
Amtskeller ? von Hainstadt
Josef Herold von Riedern
Bertold Stezelmann von Hardheim

? Drützler Kinder hier
Vormünder Nikolaus Bopp und

Georg Schuh hier (wessen Vor¬
mundschaft ist nicht angegeben)

Amtsjchreiber ? von ?
Faktorei Königheim
Bronnbachischer Hof zu Würzdurg

? KuhnifcheVormundschaft in Wall¬
dürn

dto.
Anton Seufert Erben hier
Valentin Hollerbach Erben hier
Frau Amtsverweser Kaufmann in

Hardheim
Stadtrath zu Würzburg
Johann Jakob ? von ?
Amtskeller ? in Hainstadt
Vormund Jakob Fitz hier (wessen

Vormundschaft ist nicht ange¬
geben )

Name unlesbar
Barthes Stetzclmann , Vormund in

Hardheim (wessen Vormundschaft
ist nicht angegeben)

Joh . Eckert ' sche Vormundschaft in
Pülfringen

Vormund Franz Fitz hier (wessen
Vormundschaft ist nicht ange¬
geben )

Josefina Kaufmann in Hardheim
Rudolfische Haupterben in Hardheim
Weinmann '

sche Vormundschaft in
Hardheim

Fräulein Rudolf in Hardheim
Frau Geh. Rath Feltei von ?
Name unlesbar
Joh . Eckert ' sche Vormundschaft in

Pülfringen
dto.

Anton Seufert Erben hier
Vormünder Josef Bleß und Franz

Bohr hier (wessen Vormundschaft
ist nicht' angegeben)

?
Fürst !. Guttenberg '

schc milde Stif¬
tung in Würzburg

Z .p .884 . Nr . 11,634 . Freiburg . ( Auffor¬
derung und Fahndung . ) Wilhelm Deubert
von Kämmerzell im Kurfürstenthum Hessen steht da¬
hier wegen Entwendung eines schwarzbraunen Tuch¬
rocks mit 2 Reihen übersponnenen Knöpfen und ge¬
füttert mit schwarzem Orleans , zum Nachthcil dcS
Hauptlehrerö Rechner von Luttingen , in Untersu¬
chung und ist zu Basel , wo er verhaftet war , entwichen.
Wilhelm Deubert wird nunmehr aufgefordert, sich
. . . „ binnen 14 Tagen
dahier zu stellen , widrigenfalls nach dem Ergebnisseder Untersuchung das Erkenntniß gefällt würde . Zu -

mildc Stiftung in Würzburg
unildes Stift in Würzburg
IMarie (?) Feltei von ?

im Pfandbuch Band l . d .
Vormünder Frz . Jos . Volk und Frz .

Volk , Müller (wessen Vormund
schüft ist nicht angegeben)

Kaspar Höllerbach von Miltenberg
Vormund Franz Fitz , jung (wessen

Vormundschaft ist nicht ange¬
geben )

Josef Meide! Kinder von Wetters¬
dorf

Vormund Josef Anton Volk hier
(wessen Vormundschaft ist nicht
angegeben)

ranz Anton Haas in Pülfringen
4iaS Lob von Hardheim

Peter Haas von Pülsringeu . Rich
terlich

Kaspar Hollerbach von Miltenberg
Andreas Lohr Kinder von ?
Rosenwirth Gg . Adam Dierauf in

Hardheim . Richterlich

fl . kr .

100
200
75

1500

2Ü00
50
14

50
26
80

120
150
100

150
10
50
58

50
100
80

100
150
40

150
125
200

60

50
20
60
50

70
50

100
100

200
58

47

50

125
150

50

'
8 -

100
62

62
45
24

30
90

fränkisch od.

Des Eintrags

Datum . Seite .

11 . Nov . 1802
10 . April 1822

5. März 1815
29. Aug . 1810
30 . Jan . 1816
23. April 1810

2 . Febr. 1816

25 . März 1818
1 . Jan . 1823

25. Juni 1818

30 . März 1814
?

20 . Okt . 1812
3 . Dez . 1809
2. Juni 1819

16. Febr . 1812

18 . Juni 1817
23 . April 1813
16 . Juli 1814

25 . April 1822

28 . Okt . 1817

10 . Juli 1818
22. Jan . 1822
21 . Nov . 1821

10. Febr . 1820
26. Nov . 1821

22. Jan . 1822
15. L-ept. 1824

Il3 . Dez. 1825

M . Jan . 1826
9. Febr . -
5. März -

>15. Jan . 1827
19 . Jan .

>18. Febr. -

14. Juli 1828

3 . Dez .

14 . Jan . 1830

30 . Nov . 1833

18 . Jan . 1831

19 . Febr . -

14. April

gleich bitten wir , auf denselben zu fahnden und ihn
im Betretungssalle anher abzuliefcrn.

Signalement : Alter , 28 - 30 Jahre - Statur ,
schlank ; Haare und Augenbrauen , schwarz ; Hähne,
eine Zahnlücke; Gesicht , blaß . Kleidung : dunkel¬
grauer müllerfarbiger Ueberrock , schwarze Tuchho¬
sen , Cylinderhut .

Freiburg , den 11 . November 1862.
Großh . bad. Stadtamtsgericht .

Brummer .

Z .P .802 . Nr . 22,917 . Waldshut . ( Auf -

rheinisch.
100 — 5. Juli 1832 11
110 —
172 —

8 . Nov . 1819 143
100

21 . März 1826 26/35
200 _

15 — 15. Juli - 43

17 . Febr . 1829 194—
100 — 196

14. März - 199-
60 — 208

22 . April - 219-
223

150 — 28 . April - 225-
88 45 234

400 — 10 . Dez . 1330 420

360
70

200
— 5. Dez. 1831 63/87

6 . April 1832 104

47

51
62
73
77

79

80
81
86

87

90
104
105

107

114

116
124
127

3

26

36
40
44

46
48

49
55

129
133
156
167
181

238
243
252

317

328

75

177

181

210

241

Valentin Müller Eheleute hier
dto.

Barthel Bödigheimcr Wtb . hier
Michael Rüttinger hier
Adam Bundschuh hier
Josef Schuh hier

Georg Schuh Wtb . hier

Josef Scheiiemiann hier
Frz. Valentin Roth hier
Josef Bleß hier

dto.
dto.

Frz . Kaspar Busch hier
Johann Buh hier

dto .

Georg Simon hier

Georg Volk hier

Nargarelha Müller hier
Michael Zeller hier
Gemeinde hier

Der BereinigungS -Kommissär :
H erre , Rathschreiber.

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Kapellenstiflung Steinfurt
Frz . Josef Künzig von Hardheim
Anna Maria Fitz hier
Dekan ? von Gerichtstetten
Sebastian Henig von Guckenberg
Vormund Peter Baumann hier

(wessen Vormundschaft ist nicht
angegeben)

Theresia Schwab von Sietclsdorf .
Ungiltiger Eintrag

? Bürgschaft
?

Eessionär Jos . Michael Baumann
von Hardheim . Ungiltiger Ein¬
trag

Vreß'
sche Masse. Gutsübernahme

Anton Bleß von Hötzingen . Rich
terlich

Joses Keppner in Hardheim
Kaspar Höllerbach in Miltenberg
Vormund Anton Hofmann hier
- (wessen Vormundschaft ist nicht

angegeben) . Ungiltiger Eintrag
Franz Brannwarth ui Hardheim .

Verpfändung eines Grundstücks
Wittwe Anna Maria Bundschuh

von Reinhardssachsen
Karl Müller hier
Mickael Bleifuß von Windischbuch
Joses Anton Gärtner in Hard

heim
111 . Einträge im Pfandbuch Band I. c .

Johann Löhr hier

Anton Schreck hier

Josef Hauck hier
Josef Schuh hier
Josef Löhr hier

Josef Hollerbach hier
Mathes Horn Kinder hier

Georg Valentin Uhrig von Hard
heim

Vormund Josef Anton Volk hier
(wessen Vormundschaft ist nicht an¬
gegeben )

Christof Adam Sellig in Wertheini
Josef Wabel Wtb . in Hardheim
Straußische Vormundschaft in Hard -

heim
Sara Strauß in Hardheim

? Kaution

Johann Baumann hier
Josef Anton Stümpfingcr Eheleute

hier
IV. Einträge im Pfandbuch Band l .

Joses Wabel Wtb . in Hardheim
Maria Eva Rapp hier

Barthel Bödigheimcr Wtb . hier
Josef Morschhäuser Wtb . hier
Sebastian Eisenhauer Ehel. hier
Frz . Jos . Kettemann hier
Franz Josef Stapf hier

hierMichael Zeller Wtb
dto.

Johann Baumann hier

Anna Schuh hier

Josef Schuh hier

V .
Urban Gillig Ehel. hier

Frz . Valentin Mannsmann hier

Josef Stumpf von Pülsringeip .

Valentin Schuh hier

Jos . Anton Stümpfingcr hier

Frz . Anton Götz in Hardheim
dto.

Frummt Halle in Hardheim
dto.

Michael Bleifuß in Windischbuch
Ungiltiger Eintrag

Fidel Trunk in Walldürn
dto.

Alban Baumann in Maasmünster
im Elsaß . Ungiltiger Eintrag

Michael Hartmann von Sintelsdor
als Pfleger des Frz . Martin Schuh
Ungiltiger Eintrag

Franz Jos . Bundschuh von Storchs
Hof in Bayern

Einträge im Pfaudbuch Band II.
Valentin Keim'

sche Kinder in Wall
dürn

Veit Dorr minderjährige Kinder hier.
Gesetzlich als Vormund
? Ergänzung einer in Pülfringen
gemachten Obligation

Adam Bundschuh Wtb . in Hard
heim. Ungiltiger Eintrag

Maria , Susanns und Jakob Stüm -
pfinger hier. Gesetzlich als Vor¬
mund

Betrag
der

Forderung .

fl -
150
100
20
14

300
35

60

550
100
162

kr .

VI . Einträge im Pfandbuch Band III .
Anton Hornbach hier, Vormund

^
Josef Anton Zeller hier.

VII . Einträge im Grundbuch Band I.
Burkhard Mannsmann hier jJvsef Keller hier

VIII. Einträge im Grundbuch Band ll .

Gesetzlich

Valentin Mannsmann und 7 Kon¬
sorten hier

Jos . Bleß Ehefrau hier und Deka »
Mohrenhoscr in Berolzheim

Lorenz u . Gg . Michael Stieber hier

Anton Hornbach und 8 Konsorten
hier

Franz Peter Schuh und 2 Konsorten Jos . Anton Eisenhauer hier
hier

Michael Fitz und 8 Konsorten hier

Georg Michael Geiger hier

Veit Dörr Kinder hier

Josef Bleß'
sche Masse hier

Burkhard Stieber hier

Lorenz Schuh von Altheim

Walpurga Bleß, geb. Mohrenhofer ,
hier

Michael Frz . Müller , ledig , hier
IX. Einträge im Grundbuch Band III .

Mich. Frz . Zeller und 17 KousorteniMichael Zeller Gantmasse hier
hier

2321 —
2094 12

150
225
150

Ohne An¬
gabe.

500 —

100
250
900

100

50

200
180
120

250
Ohne An¬

gabe.
120 —
100 —

100
100
400
150

94

150
150
200

60

100

100

Ohne An¬
gabe.

Ohne An¬
gabe.
70 —

560 8V --

Ohne An¬
gabe.

120

572

477

82

264

551

529

120

1093

10

27

50

30

21

39

4

40
forderung und Fahndung . ) Gregor Gah¬
ma nn von Rotzel , welcher zur Konskription pro 1862
gehört, und sich vor der Einberufung zum Dienst heim¬
lich — wahrscheinlich nach Amerika — entfernt hat ,
wird aufgefordert , sich

binnen sechs Monaten
dahier zu stellen , widrigenfalls er , vorbehaltlich per¬
sönlicher Bestrafung , wegen Refraktion de« Orts - und
Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und in eine
Geldstrafe von 800 fl . verfällt würde . Sein Vennö-
g-n wird zugleich mit Beschlag belegt . Wir bitten
um Fahndung , und im Falle Betteten « um An¬

lieferung .
Waldshut , den 4 . November 1862.

Großh . bad. Bezirksamt .
Rieder .

Z .p .799 . Nr . 12,869 . Lörrach . ( Fahndungs -
zurücknahmc .) Das in der Karlsruher Zeitung
vom 30 . Oktober d . I . , Nr . 255 , erlassene Fahndungs -
ausschrciben gegen dm ledigen Maier Braun schweig
von Lörrach wird hiermit zurückgeuommcn.

Lörrach , den 3 . November 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.' Kerkenmaicr .

Druck und Verlag derG . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei .
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